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Der Zugang zu Daten für die Forschung muss besser werden 
Stellungnahmen aus dem Verein für Socialpolitik 

 

 

Exzellente empirische Forschung und evidenzbasierte Politikberatung basieren auf der Verfügbarkeit 
und hohen Qualität von Daten – heute mehr denn je. Eine im Januar 2023 durchgeführte Erhebung 
unter den Mitgliedern des Vereins für Socialpolitik ergab, dass viele Forschende die Möglichkeiten in 
Deutschland, Daten für Forschung zu nutzen, für unzureichend halten. Für ca. 80 Prozent der Antwor-
tenden ist der Datenzugang in Deutschland schlechter als in vergleichbaren Ländern. 

Datenzugang sowie Datenverknüpfbarkeit sind dabei kein Selbstzweck, sondern vielmehr Vorausset-
zung für international wettbewerbsfähige Spitzenforschung, eine informierte öffentliche Debatte so-
wie eine qualitativ hochwertige Politikberatung. 

Der Verein für Socialpolitik hat in sechs Arbeitsgruppen Stellungnahmen zur Problemlage und zu kon-
kreten Lösungsvorschlägen erarbeitet, die bei der anstehenden Entwicklung des Forschungsdatenge-
setzes Aufmerksamkeit verdienen.  

Über den folgenden Link bzw. den nachfolgenden QR-Code gelangen Sie zu den Stellungnahmen: 
https://www.socialpolitik.de/vfs_stellungnahmen_daten 
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